
Tontour 
Strecke mit mittlerem Schwierigkeitsgrad, 

kleinen Bergen und befestigtem Untergrund  

Die Strecke führt über Zilgendorf Richtung Tongrube. Am 1. Juli 1972 schloss sich Altenbanz mit seinem Ortsteil 

Zilgendorf zur neuen Gemeinde Banz zusammen. Dieser Verband wurde am 1. Januar 1978 aufgelöst und Zilgendorf 

in die Stadt Bad Staffelstein eingegliedert.  

Parallel zur Route verläuft heute die neue ICE –Strecke von Nürnberg nach Erfurt mit Halt am Coburger 

Hauptbahnhof. Der Tunnelanschlag Lichtenholz fand am 02.06.2010 statt. 

1921 wurde das Unternehmen Adolf Gottfried Tonwerke GmbH gegründet. Es ist spezialisiert auf die Produktion 

von Tonen, Schamotten, Speckstein und keramischen Massen. Im Jahr 1950 baute Adolf Gottfried mit seinen Söhnen 

Anton und Hans in Großheirath, nicht weit entfernt vom nördlichen Rand des Rückweges, eine Tonförderung auf.  

Zurück geht die Route über das Neubaugebiet Großheirath (entstanden 1999), die Siegfried-Möslein-Grundschule 

(seit 1971) und das Rathaus zum Ausgangspunkt.  

Länge: 7,70 km  Steigung: 102,7 m 

Höchster Punkt: 344,2 m  Gefälle 101,5 m 

Niedrigster Punkt: 279,8 m  Höhendifferenz  64,4 m 

     

Walking 6 km/h 1:17  Laufen 10 km/h 0:46 

     

Asphalt   1,88 km   (24 %) 

Feld-/Waldweg   5,15 km   (67 %) 

Trail:   0,67 km    (9 %) 

 


